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6 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION HERN SAC Nr. 1

DIE ECKE DER JUNIOREN
Korsika, französische Insel im Mittelmeer, Heimat Napoleons - mehr weiss ein
gewöhnlicher Sterblicher nicht.

An der nächsten Monatszusammenkunft erzählen uns drei Kameraden anhand
von Dias, dass diese von malerischen Klippenhäfen umsäumte Insel in ihrem
Innern ein phantastisch schönes Kletter- und Tourenparadies birgt.

BERICHTE

Gesangssektion Juhiläums-Sängerreise

Am 5. September traf sich die Sängerschar fast vollzählig, um mit den liebsten
Freunden zusammen im gastfreundlichen Saas-Fee ein Weekend zu verbringen.
Nach genussreicher Fahrt über die Lötschbergroute wurde der Abend mit Schmausen

und fröhlicher Geselligkeit bis tief in die Nacht hinein verbracht. Der Sonntag-
morgen stand zur freien Verfügung. Aus allen Himmelsrichtungen strömten die
Sänger, gruppenweise von ihren Spaziergängen zurückkehrend, nach dem Hochamt
auf dem Kirchplatz zusammen, wo sie für das dargebotene Ständchen dankbare
Zuhörer fanden. Unvergesslich schön erstrahlte der gleissende Gipfelkranz während
des Mittagessens auf der Hotelterrasse. Glücklich und dankbar für die flotte
Reiseleitung durch Werner Reber kehrte die Gesellschaft via Rhonetal und Genfersee
in die Mutzenstadt zurück.

Liederabend vom 10. Oktober

Dieser für unsere Angehörigen und SAC-Clubkameraden gedachte Anlass wurde
zur Feier des 50jährigen Bestehens der Gesangssektion in der «Inneren Enge»
mit dem von Liedervorträgen umrahmten Jubiläumsbericht eingeleitet. Der
anschliessende gemütliche Teil mit Sologesängen, Tanz und Gesellschaftsspielen bot
jung und alt anregende Unterhaltung bis lange nach Mitternacht. Herzlichen
Dank den Herren Pascal Oberholzer und Dr. Franz Kienberger (Klavier) für ihre
künstlerischen Gesangsdarbietungen und dem Ehepaar Sigmund Seiler für das
klassische Menuett und den rassigen Volkstanz. W. F.

Jurawanderung mit Angehörigen, Creux-du-Van, vom 25. Oktober 1959

Leitung: Peter Reinhard

Zum traditionellen Juraherbstbummel haben sich rund dreissig Teilnehmer
eingefunden, inbegriffen etliche Grossväter, Grossmütter und viel «jungs Gmües».
Eine lange und stets länger werdende Kolonne steigt von Noiraigue aus den in allen
Goldtönen leuchtenden Buchenwald hinauf auf die weiten Höhen des Soliat
(1465 m), vorbei am Kraterrand des Creux-du-Van. An einem sonnigen Plätzchen
gemessen wir die Mittagsrast. Ein Steinmäuerchen schützt vor dem heftig blasenden
Westwind, der mehr und mehr schwarzes Gewölk heranschiebt. Ein Wetterumschlag
würde nicht überraschen nach dem feurigen Morgenrot von heute früh. Möglichst
rasch steigen wir daher nach Champ-du-Moulin hinab. Inzwischen hat sich der
Himmel erfreulicherweise wieder aufgehellt, und wir können ungesorgt die
landschaftlich reizvollen Areuse-Schluchten nach Boudry hinunter wandern. Im Bahn-
hofpintli wird noch der Nöschatäller probiert, und dann fährt die ganze Schar
fröhlich singend in einem reservierten SBB-Wagen nach Hause zurück. Dem
Tourenleiter sei an dieser Stelle für die ausgezeichnete Führung bestens gedankt. Sx
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